
Förderverein „Freunde des Rosarium Sangerhausen e.V.“

Protokoll

zur Mitgliederversammlung am 16.09.2016, 18:00 Uhr

Ort:  Info-Zentrum Rose im Europa-Rosarium Sangerhausen

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste (Anlage) , Anwesende Vorstandsmitglieder: Hella  
Brumme, Hartmut Auhl, Isolde Vehse, Helmut Qual, Thomas Hawel, Klaus Friz, Dr. Hans-
Joachim Schreiber, Ilona Wienhold, Sigrid Otte, Jutta Pfeiffer  

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Hella  Brumme, Vereinsvorsitzende, nimmt die Begrüßung und Eröffnung vor. 

Frau Brumme  schlägt im Namen des Vorstandes als Versammlungsleiter Herrn Dr. Hans-
Joachim Schreiber vor. In offener Abstimmung wird er als Versammlungsleiter gewählt 
(einstimmig).

 Beschluss der Tagesordnung

Herr Dr. Schreiber übernimmt die Leitung der  Mitgliederversammlung.

Er lässt über die Tagesordnung abstimmen, die in offener Abstimmung einstimmig bestätigt 
wird.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 11. 
September 2015

Bereits in der Einladung wird darauf hingewiesen, dass das Protokoll im Internet  unter 
unserer Webadresse www.rosarium-sangerhausen.de zu finden ist und es im 
Versammlungsraum ausliegt und es nicht verlesen wird. Es wurde wie vorliegend zur 
Kenntnis genommen.

TOP 3: Gedenken an verstorbene Mitglieder

Es wurde mit einer Schweigeminute an die seit der letzten Jahresmitgliederversammlung 
verstorbenen Mitglieder gedacht.

TOP4: Jahresberichte

a)  Leiter des Europa-Rosariums, Herr Hawel

- Der vergangene milde Winter hinterließ wenige Frostschäden an den 
Rosenbeständen. 

Die erste Rosenblüte war besonders prächtig. Ab Ende Juli gab es überhaupt keinen 
Regen, so dass es in der Folge teilweise Trockenschäden gab. 

- Durch das Sturmereignis am 07. Juli 2015 wurden viele Gehölze beschädigt, einige 
fielen generell aus. Nachpflanzungen sind im Frühjahr in gleichen Arten Dank 
Unterstützung der Mitglieder des Fördervereins erfolgt.
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- Es fanden umfangreiche Baumaßnahmen statt, z.B. wurde das Rosencafe am 
Stadteingang fertiggestellt. In diesem Bereich hat das Rosarium viele Rosen 
gepflanzt. Die Resonanz von Besuchern ist durchgehend positiv. Auch die 
geschaffene Spiel- und Erlebniswelt (neuer Spielplatz), unterstützt durch Fördermittel 
des Landkreises MSH,  wird durch Familien mit Jahreskarten sehr gut genutzt. 

- Anlässlich des  Sachsen-Anhalt-Tages  in Sangerhausen mit dem Motto „Sachsen-
Anhalt trifft Rose“ fand die Taufe der Rose „Sachsen-Anhalt-Tag-Rose 2016“  
(Kordes) statt.

- Höhepunkte waren wiederum die Sangerhäuser Rosenschule mit Schnittkurs und 
Veredelungskurs sowie ein Rosenseminar. Am 17.09. 2016 fand das Herbstseminar 
zu asiatischen Wildrosen statt. Das Sortiment der historischen Rosen ist weiterhin 
Sammlungsschwerpunkt  des Europa-Rosariums. Es sind 1.185 verschiedene 
historische Rosen in die Sammlung integriert.

Ein Heftchen über historische Rosen ist neu erschienen, Autorin ist Frau Vemmer,  
Preis: 10€

Im Herbst 2015 wurden 75 Neuheiten in die Sammlung integriert. 4.400 Unikate 
stehen deutschlandweit nur hier im Europa-Rosarium.

In Summe sind es im Bestand des EuropaRosariums aktuell 8.500 Rosensorten und 
–arten.

- Herr Hawel gab einige Informationen zu Netzwerkpartner der Deutschen Genbank 
Rose. Für die neue Förderperiode 01.07.2015 bis 31.12.2020 sind Fördermittel aus 
dem ELER-Projekt zur Stabilisierung des Genbanknetzwerkes Rose beantragt 
(gesamt 400 T€, jährlich 80T€).

- Zu einzelnen Projektaufgaben wurden damit verbundene einzelne Maßnahmen 
erläutert.

- Im Fachbeirat der Deutschen GenRosendatenbank mit Neuprogrammierung in 
Zusammenarbeit mit einem Software-Büro. Voraussichtlich bis Ende 2016 sind diese 
Arbeiten abgeschlossen. Über 100.000 € Finanzaufwand. Dabei ist die Stiftung 
Europa-Rosarium größter Unterstützer.

- Das Internet-Portal „Sangerhäuser  Rosendatenbank“ steht zur Verfügung. Ebenso 
die neue Rosenbibliothek 2016 mit 8.200 Medien (Bücher, Kataloge, Zeitschriften).

- Der Förderverein finanzierte einen Kleinschlepper aus Spendengeldern.

b) Bericht  des Vorstandes

Frau Brumme trägt den Bericht des Vorstandes über die Arbeit seit der letzten 
Mitgliederversammlung vor.

Schwerpunkte des Berichtes: 
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- Dem Verein gehören aktuell 183 Mitglieder an. Seit der vergangenen JMV gab es 12 
neue Mitglieder, 7 Austritte und 3 Sterbefälle.

- Zum  Sachsen-Anhalt-Tag in Sangerhausen wurde im Festgebiet das „Rosendorf“ 
gestaltet. Frau Brumme schildert ihre Eindrücke und regt an, zukünftig mehr 
Emotionen für unser Rosarium zu zeigen.

- Im zurückliegenden Jahr erfolgten folgende Maßnahmen durch den Verein:

Unterstützung der Sortiments-und Pflegemaßnahmen (Dünger), Denkmal der 
Kaiserin Auguste saniert, Sitzbänke und Entwürfe von Informationsschilder wurden 
finanziert, Größte Investition war die Finanzierung eines Kleinschleppers für 47 T€, 
durch den Verein 27 T€ und die Mathias-Tantau-Stiftung 20 T€.

- Gute Vorbereitung und Durchführung des Rosariums-Geburtstags. Leider war die 
Besucherzahl an diesem Tag sehr unbefriedigend. Im Vorfeld sollte im nächsten Jahr
mehr Werbung für diese Veranstaltung gemacht werden. 

- Frau Brumme bittet um Hinterlegung der E-Mail-Adressen durch alle Mitglieder, um 
zukünftig die Einladungen und Informationen über E-Mail versenden zu können.

Sie bedankt sich abschließend bei allen Mitgliedern und  Rosariumsmitarbeitern.

c)  Kassenbericht 

Kassenbericht durch die Schatzmeisterin (Frau Vehse): siehe Anlage

d) Rechnungsprüfungsbericht 

Rechnungsprüfungsbericht durch die Rechnungsprüfer (Frau Trebeck): siehe Anlage

Die Kassenprüfung wurde am 14.09.2016 durchgeführt. Teilnehmer; Frau Trebeck, Frau 
Vehse, Frau Krummel, Herr Hawel 

Die vorgenommene Prüfung ergab keine Beanstandungen und Einwände. Frau Trebeck 
empfahl der Mitgliederversammlung, die Schatzmeisterin für das Jahr 2015 uneingeschränkt 
zu entlasten.

TOP 5: Aussprache zu den Berichten

Zu den Berichten gab es keine Wortmeldungen.

TOP 6: Entlastung des Vorstandes

Es erfolgte durch offene Abstimmung die einstimmige Entlastung des Vorstandes 
sowie der Schatzmeisterin für das zurückliegende Kassenjahr.

TOP 7: Vorschläge für die Arbeit im kommenden Jahr (Herr Hawel)

a) Neue Projekte
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- Reparatur am Gabelstapler

- Anschaffung von Anbauteilen (Hebe-Gabel) für John Deere-Schlepper

- Reparatur des Kleinschleppers  “Wiesel“

- Erneuerung des Sand-Kies-Feldes für gerodete Rosen

- Ergänzung des Bewässerungssystems am Stadteingang (Standventil)

- Anschaffung Laubblasgerät

- Reparatur Carport im Betriebshof

Als Aufgaben für die nächsten Jahre:

- Finanzielle Rückstellung für die Etablierung eines neuen Bewässerungssystems 
durch Unterflurhydranten im Bereich der Hauptachse (möglichst bei 
Neupflanzungen).

- Weiterbildung für Gärtner bei externen Bildungsträgern, z.B. Bildungsstätte für 
Gartenbau in Grünberg/Hessen, zum Erhalt eines qualifizierten Personalbestandes.

b) Gewinnung von neuen Mitgliedern und Patenschaften 

Frau Brumme: Aktuell hat der Verein 183 Mitglieder. Zukünftig sollte eine breitere 
Mitgliedschaft für Mitglieder und Patenschaften werben, „wir müssen unser Anliegen mehr 
nach außen tragen“. 

Frau Fünfstück: z. B. Button an Gartentür anbringen

Herr Dr. Schreiber: ggf. weitere Zusammenkünfte des Vereins durchführen, um noch mehr 
an die Öffentlichkeit zu gehen.

Herr Marschall (Berliner Freundeskreis): Der Berliner Freundeskreis will anlässlich des 
nächsten Rosariumsgeburtstages für Mitgliedschaften werben. Er versucht dabei, an 
Fachleute heran zu gehen.

TOP 8: Anträge  

Anträge lagen der Versammlung nicht vor.

TOP 9: Verschiedenes

Oberbürgermeister, Herr Poschmann, richtete Gruß- und Dankesworte an den Verein, die 
Rosariumsmitarbeiter, die Stiftung, die Rosenstadt Sangerhausen GmbH sowie den 
Landkreis Mansfeld-Südharz für die gute Unterstützung.

Frau Brumme gab bekannt, dass die 
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nächste Jahresmitgliederversammlung am Samstag, 01.07.2017, 

in Verbindung mit den Feierlichkeiten zum 25-jährigen Jubiläum des Fördervereins (01. und 
02. Juli 2017) und dem Rosariumsgeburtstag am 03. Juli 2017 stattfindet. Dazu wird wieder 
eine Rosenschule (Samstag) unter dem Thema „Gesunde Rosen in unseren Gärten“ 
durchgeführt. Frau Vemmer  regt dazu an, Interessenten sollten je drei für sie wichtige 
Rosen vorschlagen. Eine Auswahl für die zu diskutierenden Rosen bei der Rosenschule wird
dann von Experten getroffen. 

Es gibt die Idee, als Programmteil am Sonntagnachmittag Rosen und dazu die betreffenden 
Persönlichkeiten unter dem Motto „Begegnung mit Rosen und Persönlichkeiten“ vorzustellen.

TOP 10: Gemütliches Beisammensein

Die Mitgliederversammlung wird offiziell beendet und zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Helmut Qual

Protokoll
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